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Bei Waſſer und Brot
Es ſind nun einige Luſtren vergangen ſeit Julius Dubocin einer tre ichen Streitſchrift die Forderung ſtellte Ein

anſtändiges Gefängniß für anſtändige Leute an ſprach da
mals viel von einem StrafvollzugsGeſetze auf das man in
Deutſchland leider noch immer vergeblich wartet Der tapfere
Schrifiſteller der wohl niemals in die Lage gekommen iſt die
Einſperrung befürchten zu müſſen nahm ſich ſeiner Genoſſen
von der Feder wacker an Aber ſein Wort verhallte in dem
a der Tage er blieb der Prediger in der Wüſte Jetzt
hat Verein Berliner Preſſe eine Eingabe an
den Reichstag gerichtet die in der Bitte grtet daß ſo bald
als möglich ein für das ganze Deutſche Reich geltendes Straf
vollzugsGeſetz e werde in welchem eine beſondere Art der
Verbüßung von Gefängnißſtrafen für ſolche Der er deren
Strafthat als nicht aus gemeiner Geſinnung hervorgegangen
anerkannt iſt vorgeſehen und dem Strafrichter die Vefugniß

eingeräumt e rrhh die Pflicht auferlegt wird in ge
eigneten Fällen im Urtheile ſelbſt dieſe Strafverbüßungsart
anzuordnen

ir bitten die Leſer um dieſes langathmigen Satzes willen
um Entſchuldigung Die Sprache der Petition erſcheint aller
dings barbariſch Derlei hat man öfters erfahren Man
findet in einem Verein der Preſſe alle Tage mit Leichtigkeit
ausgezeichnete Stiliſten Aber wenn der Verein als ſolcher
ſchreiben a dann ſie ihn die Muſen und er redet ein
Kauderwelſch das den Witzblättern nur zu häufig Anlaß zu
beißender Satire giebt Jndeſſen was kommt es auf die
Form an wenn nur der Jnhalt Billigung verdient Es trägt
Verſtand und rechter Sinn mit wenig Kunſt ſich ſelber
vor Und was der Verein Berliner Preſſe fordert das ſcheint
ja gerechtfertigt nur iſt zu befürchten daß die Geſetzgebung
dem Verlangen der Zeitungsſchreiber nicht nachkommen und
was ſchlimmer iſt daß die Aenderung der Geſetzgebung ziemlich
belanglos wäre wenn das Petitum der Preſſe beachtet würde
Denn auch der Verein Berliner Preſſe, an deſſen Spitze
freilich ein Kammergerichtsrath a eht von einem außer
ordentlichen Vertrauen in den Richterſtand aus Ueber den
Strafvollzug ſoll der Richter erkennen Wie aber wenn nun
der Richter derſelbe Richter der in übertriebener Strenge
eine langwierige Gefängnißſtrafe erkannt hat auch noch die
Wagte Verbüßungsart vorſchreibt as iſt ſein gutes

t auch wenn die Petition der r in vollem Umfange
beherzigt und erfüllt worden iſt Den Leuten von der Preſſe
aber iſt dann auch nicht um Haaresbreite geholfen

Man giebt ſich überhaupt einer bedauerlichen Selbſttäuſchung
in wenn man ſich von einem Strafvollzugsgeſetze eine weſent
iche Verbeſſerung der Lage der Preſſe verſpricht So lange der

Strafvollzug lediglich Sache der Juriſten iſt ſoll man über die
Pforte jedes Gefängniſſes die Dante ſchen Worte ſchreiben

iate ogni speranzga voi ch entrate Der Straf
vollzug müßte vielmehr den Selbſtverwaltungsorganen über
wieſen oder doch wenigſtens an die Verwaltungs
beamnten übertragen werden Franz Ziegler hat
gelegentlich in einer ſeiner parlamentariſchen Reden ge
meint in geſagt ſei nur ſachverſtändig wer einmal
geſeſſen habe Der dieſe Zeilen ſchreibt gehört zu den Sach
verſtändigen denn er hat weil er den Fürſten Bismarck be
leidigt haben ſollte etliche Monate in Plötzenſee zugebracht
Ziegler meinte auch daß ihm bei ſeiner reichen Erfahrung
als die ſchlimmſten Leiter des Strafvollzuges die Juriſten er
ſchienen ſeien Auf der Feſtung ſei er von den Militärs als
gauſtändiger Mann als Gentleman behandelt worden Die
Verwaltungsbeamten ſeien noch vergleichsweiſe entgegen
kommend und vornehm geweſen Für die Juriſten aber habenichts u als der Poere Buchſtabe des Geſetzes und er
wolle als Direktor eines Gefängniſſes jeden eher als einen
eingefleiſchten Juriſten Nun ſoll der Strafvollzug nicht nur
in den Händen der Juriſten liegen ſondern es ſoll nach der
Eingabe des Vereins Berliner Preſſe auch der Gerichtshof
Da en haben ob ein Verurtheilter ſeine Gefängniß

fe ſtreng oder milder zu büßen habe Was iſt damit ge
wonnen Jn weitaus den meiſten Fällen wird aller Voraus
5 nach der verurtheilende Gerichtshof auf die ſtrengere

erbüßungsart erkennen und damit ſtehen wir an demſelben
Punkte wo wir vor der Petition geſtanden haben

So ſchlimm wie die Ueberſchrift dieſes Artikels andeutet
nd freilich die Sachen nicht Wir haben ſie nur einem
latte entnommen das von Herrn Stöcker en wird

Das Volk ſchreibt einen Artikel zu Gunſten der Preſſe und
z Gunſten der Petition der Redacteure und giebt ihm den

itel den wir oben entliehen haben Aber in der That viel
beſſer iſt es auch nicht Denn ob man Waſſer und Brot be
kommt oder einen grauenvollen Cichorientrank und Mehlſuppe
eine Grütze die Blauer Heinrich genannt wird und in der
man vielleicht gelegentlich noch den Spuren der Mäuſe nach
ehen kann iſt ſchließlich ziemlich einerlei Die Behand
ung der im Gefängniſſe nicht nur Redacteure ſondern

Politiker aller Art ausgeſetzt ſind iſt fürwahr einem
gebildeten und duldſamen Zeitalter nicht angemeſſen
Man hat Gottfried Kinkel Wolle zupfen laſſen
man hat Bürgers in das Zuchthaus geſperrt man

t Fritz Reuter in die P tei gebracht und ſpäter
ſen ſich die Berichte über dieſe Fährlichkeiten recht unter
ltend Die Hörer ermangeln nicht des heitern Lächelns

ranz Ziegler aber rief dabei mit blutendem Herzen Der
arben lacht wer Wunden nie gefühlt
Wenn man drei oder ſechs Monate in Plötzenſee zubringen

muß und noch dankbar ſein kann daß man ſeinen eigenen
Rock trägt und wenn man lange Verhandlungen mit ver
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r Beamten hat ob man ſeine e te Brille be
halten dürfe und wenn man mit dem Anſtaltsarzte peinliche
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Verhandlungen pflegen muß ob man vielleicht ſtatt des
ſchwarzen Kommißbrotes Semmel erhalten könne und wenn
man obwohl man nichts verſchuldet hat als einem Staats
manne etwas ins Geſicht zu ſagen was heute alle Welt viel
ſchärfer und gröber zu ſagen ſich erkühnt Monate lang auf
einem Strohſacke der mit eiſernen Riegeln an der Wand be
feſtigt iſt liegen und ſich noch bedanken muß wenn man einen
Holzſchemel mit einer Rücklehne bekommt wenn man Wochen
lang mit den gemeinſten Verbrechern zuſammen auf dem Hofe
im Hundetrab ſpazieren gehen muß unter der Aufſicht eines
Beamten dann fragt man ſich in der That ob derlei Recht
und r ob derlei vernünftig und billig ſei

Wenn heute Herr Ahlwardt in Plötzenſee nicht wie ein
Fürſt bewirthet wird dann entrüſtet ſich die ganze antiſemitiſche
Preſſe Da ging vor einiger Zeit ein Brief ſeines Ver
theidigers durch die Blätter der ſchilderte wie Herr Ahlwardt
im Gefängniſſe behandelt wird Nun wir haben genau die
ſelbe Behandlung erfahren Wir können nicht einmal denBeamten der Anſtalt einen Vorwurf machen denn ſie handeln

nur ihrer Jnſtruktion gemäß Und obenein iſt nicht einmal
u behaupten daß dieſe Jnſtruktion durchweg verfehlt ſei
icht an dem Strafvollzuge iſt zu rühren und zu rütteln

ſondern an dem Strafgeſetze Es iſt widerſinnig und ungerecht
Menſchen die nichts gethan haben als ihrer ehrlichen Ueber
eugung Ausdruck zu geben zum Gefängniß zu verurtheilen
Es iſt ungerecht und unbillig einen Menſchen der im Ueber
eifer vielleicht einen leitenden Miniſter beleidigt hat ſo zu
behandeln und zu verurtheilen als ob er ſilberne Löffel ge
ſtohlen hätte Das Geſetz geſtattet dem Richter ſchon heute
den Leuten von der Preſſe Feſtungshaft zu diktiren wenn
einmal überhaupt eine Freiheitsſtrafe erkannt werden ſoll
Aber wie ſelten wird von dieſer Befugniß Gebrauch gemacht
Die Beſſerung iſt nicht auf dem Wege zu erhoffen den der
Verein Berliner Preſſe weiſt ſondern einzig und allein auf
dem Wege den der Liberalismus überall von jeher rig
Gerechtigkeit in Preßſachen iſt nur zu erwarten von der Ab
urtheilung durch das Geſchwornengericht

Erſt wenn dieſe einſt auch von der nationalliberalen Partei
geſtellte Forderung erfüllt iſt erſt wenn gleichzeitig eine Ver
ürtheilung zu Gefängnißſtrafe in allen Fällen in denen nicht
eine ehrloſe Geſinnung ausdrücklich nachgewieſen iſt durch das
Geſetz ausgeſchloſſen wird erſt dann wird den Zeitungs
ſchreibern ihr Recht zu theil Mit der Forderung daß der
Strafvollzug geſetzlich geregelt werde iſt herzlich wenig ge
than Denn im weſentlichen bliebe alles beim Alten Der
Gerichtshof der imſtande iſt einen Redacteur weil er
beiſpielsweiſe den Herzog von Koburg beleidigt haben ſoll oder
von einem Miniſter von Schwarzburg Rudolſtadt nicht mit
der nöthigen Ehrfurcht geſprochen hat zu ſechs Monaten Ge
fängniß zu verurtheilen der wird auch durch das Urtheil aus
ſprechen können daß der Verurtheilte der ſtrengern Straf
verbüßungsart zu unterwerfen ſei Und damit ſind wir leider
zu dem Schluſſe genöthigt daß die ſchöne Petition des Vereins
Berliner Preſſe nicht nur in der Form ſondern auch in der

Sache einigermaßen unglücklich ausgefallen ſei

Wie ſie übrigens in Bayern in vielen Dingen glücklicher
als Preußen Geſetz iſt Die Red

Deutſches Reich
Berlin 31 Jan Geſtern nachmittag unternahmen derKatſer und die Kaiſerin eine Spazierfahrt nach dem Thier

garten von der die Majeſtäten gegen 4 Uhr zurückkehrten Zur
Abendtafel waren auch Prinz Heinrich der Großherzog von
Heſſen und die Prinzeſſin Feodora zu Schleswig Holſtein er
ſchienen Nach Aufhebung der Tafel wohnten die Majeſtäten
im Kroll ſchen Etabliſſement mit andern Mitgliedern der Königl

amilie und Fürſtlichkeiten c dem Konzerte des Muſikcorps des
ardeFüſilier Regiments und des Muſikcorps der Matroſen

Diviſi on aus Kiel bis zum Schluſſe bei Heute morgen begaben
ſich der Kaiſer und die Kaiſerin kurz vor 71 Uhr nach We
Friedrichſtraße von wo aus die Kaiſerin Friedrich in Be
leitung der Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe und mit den
amen und Herren ihres Gefolges c die Reiſe zum Beſuche der

Königin von England nach Osborne antrat Nach der Abfahrt
der Kaiſerin Friedrich kehrten die Majeſtäten zum Schloſſe
zurück Dort verweilte der Kaiſer bis kurz nach 9 Uhr vor
mittags und fuhr hierauf nach dem Anhalter Bahnhofe um ſich
um 9 Uhr mit Sonderzug nach dem Artillerie Schteßplatze bei
Jüterbog zu begeben und daſelbſt während der nächſten Stunden
den Schießverſuchen beizuwohnen Der Prinz und die
Prinzeſſin Heinrich haben auf Wunſch des Kaiſers ihren
Aufenthalt in Berlin noch bis übermorgen verlängert Heute
vormittag begleitete der Prinz den Kaiſer nach Jüterbog
Wie der Köln Ztg neuerdings aus St Petersburg gemeldet
wird verlautet daſelbſt daß der Zar noch vor ſeiner Geburts
tagsgratulation an den Kaiſer Wilhelm dieſem in wärmſten
Ausdrücken über die Aufnahme des Großfürſten Thronfolgers in
Berlin gedankt hat Der Großherzog von Heſſen weilt
gegenwärtig noch in Berlin Der Großherzog hatte ſich genöthigt
eſeben wegen einer leichten Erkrankung ſeiner Schweſter der

Prinzeſſin Alice von Heſſen ſeinen Aufenthalt zu verlängern
Die Prinzeſſin hatte ſich vor einigen Tagen eine leichte Erkältung
zugezogen befindet ſich jedoch bereits wieder auf dem Wege der
e ſernng Der Erbgroßherzog und die Erbgroß
herzogin von Olvenburg welche bisher im Palais der
Prinzeſſin e Karl weilten ſind heute früh mit ihrer Be
gleitung nach Oldenburg zurückgekehrt

Verlin 31 Jan Orig Ber Bei der heutlgen Berathung
des Etats des Reich samtes des Jnnern im Reichs tage entgleiſte
die Diskuſſion wieder es bildete ſich eine Nothſtandsdebatte
aus und zwar eine partikulariſtiſch angehauchte man fühlte ſich
in die ſächſiſche Kammer verſetzt denn die Klagen der Sozial
demokraten Schmidt und Bebel ſowie die Repliken des ſäch
ſiſchen Bundesbevollmächtigten Grafen Hohenthal und der Ab
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lich ſächſiſche Verhältniſſe Nur zwei Beſchwerdepunkte der Eiſen
bahnbeamten gingen den preußiſchen Staat an Augenſcheinlich
hatten die Sozialdemokraten für ein Tribünenpublikum geſorgt
denn aus der Anweſenheit einer bedeutenden Anzahl von
Eiſenbahn Unterbeamten ließ ſich von vorn herein ſchließen es
werde etwas Eiſenbahnliches zur Sprache kommen Mit den
Klagen über entzogene Pelze für die Eiſenbahnſchaffner
und über nur vierwöchentliche Lohnzahlungen ſtatt der
14tägen ſcheint der Abg Bebel einigermaßen düpirt worden
zu ſein wie aus den Richtigſtellungen des Staatsſekretärs
v Bötticher zu entnehmen war Scharf klang die Replik des
jovialen Staatsſekretärs aus aber ſie bildete doch nur den leiſen
Anſchlag zu dem Furioſo der Bachem ſchen Kriegserklär
an die Sozialdemokratie Heraus mit Eurem Flederwiſch, d
mit der Erklärung Eures ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaates
lautete die Forderung Bachem s Was dieſer Centrumsmann
heute in ſeiner flammenden Rede der ſozialdemokratiſchen Partei
ins Geſicht ſchleuderte iſt freilich ſchon vielmals von andern
Parteien von der Sozialdemokratie gefordert aber wohl
noch niemals mit ſo nachdrücklicher rhetoriſcher Kraft im Reichs
tage von einem Abgeordneten zur Sprache gebracht worden Alle
dieſe leidenſchaftlich hervorgeſtoßenen Sätze fielen wie Keulen
ſchläge auf die Häupter der Sozialdemokraten nieder Eine un
geheure Erregung herrſchte dort Und wenn nun Liebknecht
zornentbrannt ausrief Nur Jhre bürgerlichen Zeitungen be
richten von den Angriffen gegen uns und unſere Einkommen von
10,000 Mark ſo iſt das eine ganz unbegreifliche Beſchönigung
der Erniedrigung welche gerade Liebknecht auf dem Parteitage und
den Verſammlungen der Arbeitsloſen erfahren hat Gewiß die
Bachem ſche Rede läßt ſich Wort für Wort unterſchreiben
nur ſchade daß ſie faſt drei Jahre zu ſpät kommt Dieſe Sprache
vom Centrum in der Wahlbewegung 1890 geführt würde den
Sozialdemokraten manchen Sitz gekoſtet haben Morgen am

Schwerinstage kommt Bebel noch nicht zu Wort aber für
Donnerſtag rüſtet er ſeine Replik Das als erſter die Debatte
zu eröffnen war der Zweck ſeines Vertagungsantrages ber leider
wieder die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes konſtatirte

Der Entwurf zum Reichs Seuchengeſetz liegt den
B P zufolge im Kabinet des Kaiſers und dürfte in
r Jſter Zeit zur Beſchlußfaſſung an den Bundesrath
gelangen

Jn letzter Zeit ſind beim z e Petitioneneingegangen welche in den Geſetzentwurf über die Abzahlungsgeſuſſe eine Beſtimmung aufgenommen ſehen möchten

nach welcher für einzelne Artikel das Abzahlungsgeſchäft
überhaupt verboten werden ſoll Vornehmlich ſind es Gold
und Silberwaaren welche unter dieſes Verbot fallen ſollen
Grundſätzlich könnte man ein Verbot des Verkaufs beſtimmter
Waaren auf dem Wege der Abzahlung billigen und man wird
dazu alle Luxusartikel rechnen können Denn die Anſchaffung
ſolcher Waaren ſollte nach guten wirthſchaftlichen Grundſätzen
nur von Perſonen vorgenommen werden deren materielle Ver
hältniſſe die Befriedigung von Luxusneigungen geſtatten Auch
kann nicht verkannt werden daß manche Abzahlungsgeſchäfte
dadurch daß ſie le Perſonen die Anſchaffung von
Luxusgegenſtänden erleichterten Mißſtände hervorgerufen
haben deren Beſeitigung wohl erwünſcht wäre Jedoch
werden alle Verſuche zu dieſer Beſeitigung durch ein all
gemeines Verbot des Verkaufs von Luxusartikeln auf dem
Abzahlungswege oder durch ein beſonderes Verbot für be
ſtimmt bezeichnete Waaren daran ſcheitern daß dadurch die
Sicherheit des geſammten Geſchäftsverkehres in Frage geſtellt
würde Was für den einen ein Luxusgegenſtand iſt iſt es für
den andern nicht Der letztere würde zudem durch ein all
gemeines Verbot möglicherweiſe bei der Gründung oder der
Beſſerung ſeiner Exiſtenz gehindert werden Und ein be
ſonderes Verbot ließe ſich doch nur vom Standpunkte des
Luxus rechtfertigen Auf dieſem Wege würde alſo wenig Er
ſprießliches erreicht werden Alle dieſe und andere Da
ſind bei der Ausarbeitung des Geſetzentwurfes über die

un von den n behördlichen Stellen
einer Erwägung unterzogen d aber ſchließlich zu der
Ueberzeugung gelangen müſſen daß das einzig bedeutendere
Mittel welches gegen die thatſächlich im Abzahlungsweſen vorhandenen Mißſtände wirkſam iſt ohne gleich eitig ſ r

ſein die Aenderung betreffs der Verwirkungsklauſel iſt Man
wird deshalb dahin ſtreben müſſen dieſe durchzuſetzen

Nach einer pariſer Drahtmeldung der Voſſ Ztg hat
Fürſt Bismarck auf Pe ramont s Geſuch ihm zu be
zeugen daß ſein Blatt La Revanche 1887 nicht wie Beb el
behauptete vom Reptilienfonds gekauft wurde ebenfalls tele
graphiſch geantwortet die ſozialiſtiſche Aeußerung ſei ebenſo
dumm wie lügenhaft

Nech einer Verfügung des Finanz Miniſters vom 22 Jan
ſind die Regierungen ermächtigt die Einkommenſteuer der
jenigen Perſonen welche im Laufe des Steuerjahres Ab
leiſtung ihrer Dienſtpflicht in das Heer oder die Kaiſerliche
Marine eintreten von dem 1 desjenigen Monats ab in welchem
der Eintritt erfolgt von Amts wegen in Abgang zu ſtellen in
ſofern feſtſteht daß der nunmehrigen Militärperſon ein nach den
Vorſchriften des Kintewenrerggrs ſteuerpflichtiges Ein
kommen von mehr als 900 Mk nicht mehr anzurechnen
iſt Jm übrigen finden auf das Verfahren bei der Abg
ſtellung die Beſtimmungen im Artikel 78 II Nr 10b u
Artikel 79 der Anweiſung vom 5 Auguſt 1891 entſprechende An
wendung Verbleibt aber einem Steuerpflichtigen auch nach er

e Eintritt in den Militärdienſt ein ſteuerpſlichtiges Ein
ommen von mehr als 900 M z B aus Grund oder

Kapitalvermögen ſo kann eine Ermäßigung der rechtskrehe nkommenſteuer nur unter Fen im 8 Ed

geordneten Buhl und Mehnert Ekonſ betrafen faſt ausſchließ
kommenſteuergeſetzes angegebenen Vorausſetzungen beanund bewilligt werden ird ein an gerlchteter Ka



geſtellt ſo iſt nach Vorſchrift der Artikel 73 74 der Anweiſung
om 5 Auguſt 1891 zu verfahren

Koburg 31 Jan Der Thronfolger von Rumänien
iſt mit Gemahlin über München und Wien nach Bukareſt
abgereiſt

Augoburg 31 Jan Dem Vernehmen nach beabſichtigt der
Vorſtand des Deutlſchen Juriſtenvereins den Juriſtentag
dieſes Jahr in Augsburg abzuhalten
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Eröffnung des engliſchen Parlaments

London 31 Jan
Die Thronrede mit der heute nachmittag das Parlament

eröffnet wurde bezeichnet die mit den auswärtigen Mächten
beſtehenden Beziehungen als freundſchaftliche der Aufrecht
erhaltung des Friedens günſtige Es heißt darin

Die Königin unterhalte fortgeſetzt freundſchaftliche und ein
trächtige Beziehungen mit allen fremden Mächten deren Er
klärungen überall der Aufrechterhaltung des europäiſchen Frie
dens günſtig lauteten Jn Verbindung mit der bevorſtehenden
Räumung von Uganda ſeitens der britiſchen Oſtafrika Ge
ſellſchaft habe die Königin einen Kommiſſar entſandt um die
geeigneten Mittel für ein in Bezug auf Uganda einzu
ſchlagendes Verfahren an Ort und Stelle zu prüfen An
eſichts der jüngſten Ereigniſſe in Egypten habe die
nigin beſchloſſen eine geringe Vermehrung der dortigen

britiſchen Truppen eintreten zu laſſen Dieſe Maßregel
bedeute keine Aenderung in der Politik oder in den Ver
ſicherungen welche die britiſche Regierung von Zeit zu
get in betreff der Occupation a gegeben habe

er Khedive habe in befriedigenden Ausdrücken der Königin
gegenüber die Erklärung abgegeben daß er beabſichtige die
bisherigen Gewohnheiten der Berathung mit der britiſchen Re
gierung in politiſchen Angelegenheiten zu befolgen Bezüglich
der Abänderung der Beſtimmungen über die Regierung
von Jrland werde ſo bald als möglich eine Vorlage gemacht
werden dieſelbe ſei vorbereitet um dem iriſchen Volke Zu
friedenheit dem britiſchen Parlamente Erleichterung zu ver
ſchaffen und weitere Sicherheiten für die Stärke und die Ein
heit des Reiches zu gewähren

Der übrige Theil der Thronrede empfiehlt den Nothſtand
der Landwirthſchaft der Aufmerkſamkeit des Parlaments und
ſagt die Verbrechen in Jrland ſeien fortgeſetzt in Abnahme
begriffen An Vorlagen wird angekündigt die Abänderung der
Wahleinſchreibung Regiſtration die Verkürzung der Legis
laturperioden und die Einführung eines Wahlſyſtems nach
welchem jeder Wähler nur eine Stimme haben ſoll

Jm Oberhauſe erklärte bei der Berathung der an die
Königin zu richtenden Adreſſe Lord Salisburh bezüglich
der in der Thronrede gekennzeichneten auswärtigen Politik der
Regierung er billige ſo weit er darüber urtheilen könne den
Standpunkt derſelben in betreff Ugandas und Egyptens
Was letzteres anlange ſo behielten freilich Englands Ver
ſicherungen hinſichtlich einer ſpätern Räumung deſſelben trotz
der jüngſten Vorgänge dieſelbe Kraft allein dieſe Vorgänge
r die Ausſicht auf die Möglichkeit einer baldigen Räumung
edeutend erſchwert

Ausland
Oeſterreich Hugaru Wien 31 Jan Wie verlautet

wird das Majoritäts Programm ſeitens der Klubvor
ſtände am Sonnabend den Mitgliedern der drei großen Klubs
mitgetheilt und am Sonntag veröffentlicht werden

Budapeſt 31 Jan Eine Meldung der Polit Korr
ſtellt feſt daß die heutige Abreiſe des Miniſterpräſidenten
Wekerle nach Wien in keiner Weiſe mit irgendwelchen Ver
änderungen im Miniſterium zuſammenhänge

Bud apeſt 31 Jan Das Abgeordnetenhaus nahm die Vor
lage betreffs Ausrottung der kontagiöſen Lungenſeuche
mit einem von der Regierung gutgeheißenen Beſchlußantrage an
in welchem letztere aufgefordert wird möglichſt bald eine Vor
lage über die Einführung der obligatoriſchen Viehver
ſicherung einzubringen

Der Streik der Arbeiter der Ungariſchen Gewehr und
Maſchinenfabrik dauert noch fort Drei Führer des Streiks
ſind verhaftet worden 400 der Streikenden wollten infolge
der Zuſage der Direktion die Beſchwerden der von Agitatoren
verführten Arbeiter zu berückſichtigen die Arbeit wieder auf
nehmen wurden aber durch die Drohungen der Ausſtän
digen daran verhindert

Fraukreich Paris 31 Jan Jn dem heutigen Miniſter
rathe machte der Juſtizminiſter Bourgeois Mittheilung
von der Vorlage welche beſtimmt iſt den auf die Zurück
ziehung der Einlagen bei den Sparkaſſen gerichteten Machen
ſchaften ein Ende zu machen Die Vorlage ſoll noch heute
dem Bureau der Deputirtenkammer zugehen die Regierung
wird für dieſelbe die Dringlichkeit verlangen Der Miniſter
des Auswärtigen Develle zeigte dem Miniſterrathe an
daß in einer der nächſten Sitzungen der Deputirtenkammer
an ihn eine Anfrage bezüglich Egyptens werde gerichtet
werden

Paris 31 Jan Jn der Deputirtenkammer brachte
heute der Juſtizminiſter Bour geois den Geſetzentwurf ein
betreffend die Bekämpfung der gegen die ſtaatlichen Spar
kaſſe 2 gerichteten Angriffe und verlangte die Dringlichkeit
der Berathung Der Finanzminiſter Tirard legte dieNothwendigkeit dar dieſe Angriffe zu unterdrücken obgleich

die Verhältniſſe der Sparkaſſen vortrefflich ſeien könnten der
artige Angriffe dennoch den Kredit Frankreichs ſchädigen Die
Differenz zwiſchen dem Kaufpreiſe der im Beſitze der Spar
kaſſen befindlichen franzöſiſchen Rente und dem gegenwärtigen
Preiſe ergebe für die Sparkaſſen einen Gewinn von 500 Mil
lionen Francs Beifall Die Dringlichkeit wurde
beſchloſſen und fofort in die Berathung der Vorlage ein
getreten

Caſſagnac erklärte ſich entſchieden gegen die Vorlage
Die Regierung habe die Beſonnenheit verloren Die Zurück
ziehungen von SparkaſſenEinlagen ſeien nicht infolge der

r erfolgt Caſſagnac machte ſodann unter großer
nruhe des Hauſes eine Anſpielung darauf daß ehemalige

Miniſter Panamagelder vergeudet hätten Der Miniſter
präſident Ribot erklärte die Regierung ſei vollkommen ruhig
und ihrer Sache ſicher

Es habe führte er aus bis auf den heutigen Tag
weder eine große Erregung noch eine Panik in der Spar

kaſſen Angelegenheit exiſtirct die aus den Sparkaſſen zurück
gezogenen Gelder ſeien gering die Depots bei den Sparkaſſen

t ſich einer Garantie welche alle andern Garantien
rſteige nämlich derjenigen Frankreichs Beifall Es ſei

alſo keine Beunruhigung vorhanden wohl aber erfordere es
die Würde der Regierung keine derartigen Drohungen und
Preßfeldzſige zu dulden Die Regierung wolle nicht daß man
zu ihr und zu dem Lande ſpreche wie man es gethan habe

Beifall auf der Linken Man ſage denjenigen welche Ein
lagen machen ihre Gelder ſeien nicht ſicher man wage An
ſpielungen auf einen Krieg zu machen ein Deputirter ſchreibe
baß der Staat einen Vertrauensmißbrauch begehe es gebe
kein Land in dem man eine ähnliche Sprache dulden könne
Lebhafter Beifall auf der Linken und im Centrum Wenn

die Regierung ein Geſetz hätte würde ſie unverzüglich gegen
dfe betreffenden Perſonen gerichtlich eingeſchritten ſein m
dies thun zu können werde die Annahme eines Geſetzes ver
langt welches der Regierung bisher fehlte Es ſei unmöglich
die Jnſtitutionen Frankreichs derartig angreifen zu laſſen

Nachdem die Generaldiskuſſion geſchloſſen war wurde die
Vorlage mit 326 gegen 178 Stimmen angenommen
Der Geſetzentwurf bedroht die Angriffe gegen die Sparkaſſen
mit einer Gefängnißſtrafe von 2 Monaten bis zu
2 Jahren ſowie mit einer Geldſtrafe

Die Kammer beſchloß ſodann mit 336 gegen 50 Stimmen
daß die Reden Tirard s und Ribot s in allen Ge
meinden Frankreichs zum öffentlichen Anſchlag gebracht
werden ſollen

retten en London 31 Jan Eine auf Tower
eute nachmittag abgehaltene Verſammlung von

rbeitsloſen nahm eine Reſolution an in welcher die
Entrüſtung darüber ausgeſprochen wird daß die liberale
Regierung ſich weigere einen friedlichen Aufzug der Arbeitsloſen zu geſtatten ferner werden in der Reſolution die
Arbeiterverbände aufgefordert baldigſt einen Maſſenaufzug zu
veranſtalten Die Arbeitsloſen zogen hierauf in einer Stärke
von etwa 2000 Mann trotz des polizeilichen Verbots und des
Abrathens der Arbeiterführer von Tower Hill durch die City
nach dem Parlamentsgebäude Die Polizei zerſtreute die
Manifeſtanten und nahm mehrere Verhaftungen vor es kam
wiederholt zu einem Handgemenge Die Menge zog alsdann
nach Trafal gar Square die Polizei verhinderte jedoch die
Anſammlung auch dort

Jtalien Rom 31 Jan Nach einer Meldung der Patria
befinden ſich unter den bei den Hausſuchungen in den Bureaus
von Tanlongo und Lazzaroni beſchlagnahmten Papieren
mehrere durch welche verſchiedene Perſönlichkeiten kompromittirt
würden unter dieſen auch zwei Deputirte gegen welche die
Genehmigung zur ſtrafrechtlichen Verfolgung von der Kammer
verlangt werden würde Die betreffenden Schriftſtücke ſollen
übrigens nach der Patria einen juridiſchen Beweis gegen die
edachten beiden Deputirten nicht abgeben Weitere Verhaftungen
tänden bevor

Die Sitzung der Deputirtenkammer verlief ohne Zwiſchen
fall Es wurde keine Ermächtigung zur gerichtlichen Verfolgung
von Deputirten verlangt

Serbien Nach einer Meldung der Pol Korr beabſichtigt
die Königin Natalie nach Serbien im Mai nur dann zu
W wenn die Skupſchtina vorher das Ausweiſungsgeſetz

aufhebt

Nordanterika Zu den amerikaniſchen Meldungen wonach
die engliſche Regierung gegen das Vorgehen der Ver
einigten Staaten auf Hawaii Verwahrung eingelegt habe
wird aus London bemerkt daß ſämmtliche fremden Konſuln
auf Hawaii gegen die Landung der Truppen proteſtirt
hätten die britiſche Regierung habe jedoch keinen Proteſt nach
Waſhington geſandt der übrigens durch die Haltung der
Regierung der Vereinigten Staaten nicht als gerechtfertigt er
achtet werden könnte

Halle und Amgegend
Halle den 1 Febr

Die Cholera Epidemie
Jn der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben iſt der

Stand der Krankheit gegenwärtig folgender
Erkrankungen Todte

Beſtand am 20 Januar 63 19
Zugang 21 9 7v 22 12 4e 8 2J 24 13 1t 4 526 v 2 T4 27 s 228 7 2 229 2u 30 T T3l 1 1zuſammen 114 45

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Königsberg 31 Jan Der Privatdozent Pr Kranich
wurde zum ordentlichen Profeſſor in der theologiſchen Fakultät
des Lyceum Hoſianum in Braunsberg ernannt

Gießen 31 Jan Oberförſter Dr Martin in Jesberg iſt
auf die Dauer von zwei Jahren als Lehrer an hieſiger Univerſität
beurlaubt

Straßburg 31 Jan Dr Richard Heinze hat ſich hierals Privatdozent für klaſſiſche henen habilitirt

Roſtock 31 Jan Der ordentliche Profeſſor der Botanik
Oltmanns hier hat einen an ihn ergangenen Ruf nach Frei
burg angenommen

Braunſchweig 31 Jan Dr Wieler hat ſich als Privatdent für Votanit an der hieſigen Techniſchen Hochſchule
abilitirt

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Jm Königl Muſeum für Völkerkunde zu Berlin

zieht die Ausſtellung vorgeſchichtlicher Gräberformen
die der Konſervator des Muſeums Herr Eduard Krauſe für
die Weltausſtellung in Chicago geſchaffen hat mit
ſteigendem Intereſſe die Aufmerkſamkeit auf ſich Es ſind im
ganzen 23 Nummern ausgeſtellt Die Gräber ſtammen aus den
preußiſchen Provinzen Sachſen Schleswig Holſtein Hannover
Brandenburg Weſtpreußen vom Ammerſee in Oberbayern und
aus Mecklenburg Schwerin Die Modelle ſind mit ebenſo großem
wiſſenſchaftlichen Verſtändniß wie techniſchem Geſchick ausgeführt
Jm allgemeinen wurden ſie im Maßſtabe von 1 10 der natür
lichen Größe gehalten nur die Skelettgräber aus Reihengräber
feldern der Steinzeit der römiſchen Kaiſerzeit und der Mero
wingerzeit ſowie ein altſlaviſches Skelettgrab ſind in 3 der
natürlichen Größe wiedergegeben Die Größenverhältniſſe ver
anſchaulichen uns neben die Gräber geſtellte menſchliche Statuetten
darunter die des Konſervators Krauſe ſelbſt neben einigen ge
öffneten Grabſtätten und bei einem Dolmen einem Steinkammer
grab jüngerer Steinzeit aus Steinfeld die dem Bildhauer Gaulke
wohlgelungene Portraitſtatuette Virchow s Ueber Draht und
Holzgeſtelle geben uns die Gypsmodelle plaſtiſche Situations
bilder der durch die Arbeit des Spatens wieder dem Tageslicht
bloßgelegten Gräber der Urnen Skeleite und Beigaben im

nnern der Grabhügel unſerer ſog Hünengräber Die Reihe der
odelle eröffnet eine fünf Meter lange ling des großen

Rieſenbettes bei Steinfeld Kreis Skendal in der Altmarh
jenes hochimpoſanten Denkmals der Pietät unſerer allerälteſten
Vorfahren der Männer der Steinzeit Aus der preußiſchen

Provinz Sachſen kamen ferner zur Darſtellung ein Stein
kammergrab Dolmen mit zwei Deckſteinen jüngere Steinzeit
aus Schadewohl Kreis Salzwedel ein Skelettgrab mit Beigaben
Stein und Knochengeräthe Thongeſäß und Thierknochen jüngere

Steinzeit männliche Leiche aus Röſſen Kreis Merſeburg ein
Skelettgrab mit Beigaben ſteinerner Armring Halsband Arm
band und Fußknöchnöchelbänder aus Muſchelſcheibchen Thier
knochen jüngere Steinzeit weibliche Leiche aus Röſſen Kreis
Merſeburg Daß dieſe prähiſtoriſchen Grabſtätten auch jenſeits
des Oceans das Verſtändniß und die Liebhaberei für exakte ur
geſchichtliche Forſchungen wecken und fördern werden dürfte
zweifellos ſein

Der kgl Muſikdirektor und Hofkomponiſt Paul Hertel
der Dirigent des Ballets im königl Opernhauſe zu Berlin hat
ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht Als ſein proviſoriſcher Stell
vertreter wird der Repetitor Steinmann genannt

Gerichtsverhandlungen
Halle 1 Febr Jn geſtriger Schöffengerichts ſitzungwurde u a wolgender dal erledigt Der Arbeiter Guſtav Hohn

dorf hier 42 Jahre alt war angeklagt wegen Diebſtahls Haus
friedensbruches und Beleidigung Früher war der Angeklagte
Aufſeher auf hieſiger kgl Strafanſtalt welche Stelle er 1885 oder
1886 verlor als er vom hieſigen Schwurgericht zu einer längern
Strafe verurtheilt worden war Nach Verbüßung jener Straſe
hatte er durch die Bemühungen des Gefängnißvereins eine Stelle
als Arbeiter in der hieſigen ſtädtiſchen Gasanſtalt erhalten die
er bis zum 28 Mai v dem Tage ſeiner Entlaſſung inne ge
habt Es wurde dem Angeklagten zur Laſt gelegt am 28 Mai
v J aus der Gasanſtalt 30 32 kg Theer entwendet dann beim
Betriebsführer Richter Hausfriedensbruch begangen und dabei
ſich der Beleidigung des Genannten ſchuldig gemacht zu haben
Der Staatsanwalt führte aus daß es trotz aller ſeitens des An
geklagten gegen Richter gerichteten Angriffe nicht gelungen ſei
dem Betriebsführer Richter die von Hohndorf behauptete Ver
untreuung eines Faſſes Theer nachzuweiſen Richter ſei aus
ſeiner Stellung nicht entlaſſen da die ſehr genau geführte Unter
ſuchung der Gasanſtalts Verwaltung keinerlei Beſtätigung er
wähnten Vorwurfs erbracht habe Gegen den Angeklagten ſei
der Beweis erbracht daß er ſich des Diebſtahls an Theer des
Hausfriedensbruches und der Beleidigung ſchuldig gemacht
habe Richter habe ſich allerdings auch nicht ganz
korrekt benommen da er nach der Hinausbeförderung Hohn
dorf s dieſen noch mit einem Stocke geſchlagen mildern
könne dies aber Hohndorf s Vergehen nicht da dieſe zuvor be
gangen worden wären Als Strafe würden 6 Wochen Gefängniß
angemeſſen ſein Der Angeklagte erklärte noch daß außer er
wähntem Faß Theer auch mehrmals Koks durch Richter unbezahlt

bracht werden könnten Der Gerichtshof erachtete den An
geklagten nur ſchuldig des e de en und der Be
leidigung wofür 1 Woche Gefängniß feſtgeſetzt worden ſei Der
Fall mit dem angeblichen Diebſtahl könne nicht als genügend
feſtgeſtellt erachtet werden weil gegen Richter s belaſtendes
Zeugniß die Ausſagen anderer Zeugen ſtänden nach denen die
Eimer des Arbeiters Ufer bei dem in Frage ſtehenden Vorgange
zuvor ſchon Theer enthalten hätten

Kiel 31 Jan Jn dem Prozeſſe den der Herzog Fried
rich Ferdinand von Schleswig Holſtein Glücks
burg wider Frau von Raven geb von Beuſt wegen der
bekannten Erbſchaftsſtreitigkeiten angeſtrengt hatte hat die Be
klagte heute die Berufung gegen das Urtheil des Landgerichts
Flensburg das ſie zur Herausgabe der Erbſchaft von Herzog
Karl verurtheilte da dieſe ausſichtslos war zurückgezogen

Detmold 30 Jan Die Strafkammer verhandelte dieſer
Tage einen Wucherprozeß gegen den Handelsmann Moſes
Lipper aus Blomberg Zeugeneidlich wurde feſtgeſtellt Lipper
hat auf ein Kapital von 200 M 12 M Anſchaffungsgebühr und auf
3 Monate 20 M Zinſen berechnet Auf eine für Lipper ein
getragene Hypothek von 1500 M hat der Ehrenmann nur
945 M gezahlt Eine Kuh die L für 180 M verkauft hatte

die ſich aber als ſchlecht herausſtellte hat er für 100 M zurück
genommen aus dieſem Kuhhandel und fortgeſetztem Hin und
Hernehmen des Thieres entwickelte ſich ein Wechſel über
650 der alle fünf Tage prolongirt wurde nach 25 Tagen
betrug die Wechſelſumme ſchon 760 Es war bei L die
Regel 10 Prozent Anſchaffungsgebühr vor und nachher
zu rechnen dazu kamen dann natürlich noch Zinſen MichaelisLipper der Sohn des Angeklagten ſoll die Aeußerung
gemacht haben Jch weiß wohl wodurch mein Vaterein reicher Mann geworden iſt Er giebt den Bauern ſo
viel Schnaps daß ſie betrunken ſind dänu unterſchreiben die dummen Bauern was ihnen vorgelegt wird ohne
es zu leſen Aus einem Schuldſchein über 10 Thaler macht mein
Vater 100 indem er eine Null hinzufügt aus 100 Thalern 1000
Der Sohn beſtreitet die Aeußerungen ſie wurden jedoch durch
c feſtgeſtellt Eine Wittwe Plöger in Eſchenbruch hat unter

hränen erzählt daß ihr Mann von Lipper ein Pferd für
70 Thaler gekauft und das Geld auch richtig bezahlt habe als
ſich aber der Mann erhängt hatte ſei Lipper mit einem Schuld
ſchein über 700 M angekommen Es wurde auch feſtgeſtellt
daß ein Sohn Lippers Zeugen zu beeinfluſſen verſucht hat Eine
dunkle leider nicht klar zu ſtellende Geſchichte ſpielte mit einer
Hypothek über 22,000 bei der L einen Hauptſchnitt gemacht
zu haben ſcheint Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten
zu 1 Jahre Gefängniß 3000 M Geldſtrafe und 2 Jahren

Ehrverluſt
Hannover 31 Jan Die Angeklagten im Welfenprozeß

welche verurtheilt wurden haben jetzt ebenfalls Berufung eiu
elegt Die von dem Staatsanwalt eingelegte Berufung betrifft
ämmtliche Angeklagten Ver Cig 6 u 5
Leipzig 31 Jan Orig Ber n Gaunerſtreire hſt er Art fand heute dte geſetzliche Sühne Jn Halle

wurde kurz nach Weihnachten der ſtellenloſe Buffetier Rühlke
verhaftet nachdem er in der Nacht zum 24 Dez dem Kellner

mit dem er eine große Bierreiſe unternommen hatte im
hieſigen Cafs Bauer, als L eingeſchlafen war die Schlüſſel
zu ſeiner Wohnung und ſeinem Koffer ſtahl in die Wohnung des
V ging und dort die Baarſchaft deſſelben in Höhe von 590 M
entwendete Dem bei ſeiner Rückkehr immer noch ſchlafenden
L ſteckte er die Schlüſſel wieder in die Taſche legte tags darauf
150 M auf hieſiger Sparkaſſe an und verjubelte den Reſt bis
auf 13 M in Halle mit einer Dirne 1 Jahr 7 Monate Ge
fängniß war der Lohn der Schurkerei

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 31 Jan Orig Mitth Wie ich eben aus beſterQuelle erfahre iſt Hr Regierungs und Schulrath Bode

Dezernent für unſer ſtädtiſches Schulweſen zum Provinzial
Schulrath in Königsberg ernannt worden Die Lehrer
ſchaft ſieht Herrn Regierungsralh Bode ungern ſcheiden

Nordhauſen 30 Jan Orig Mitth Der Kyffhäuſer
Turngau hielt geſtern hier ſeinen diesjährigen ordentlichen
Gauturntag Es waren 44 Turnvereine durch 76 Abgeordnete
vertreten Den Vorſitz führte Hr Stadtrath Gruſſe Nord
hauſen Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde eine Anfrage
gus der Verſammlung über Aufnahme zweier Vereine deren
Namen für das Turnweſen nicht recht paſſend erſchienen dahin
erledigt daß jene Vereine die Grundſatzungen des Gaues an
enommen hätien und auch befolgten und der Name des Vereins
elbſt nichts zur Sache ihne Die Gaukaſſe hat einen Baar
veſtand von 361 M Die Gau Unfallkaſſe ſchließt 1892 mit einem
Beſtande von 453 M ab Das diesjährige Ganturnfeſt ſoll
am und 10 Juli in Roßla a H abgehalten werden Ein

vom Männer Türnverein zu Eisleben eingebrachter Antrag den

aus der Anſtalt heransgelaſſen worden ſei worüber Beweiſe er



uturntag fortan in Sangerhauſen abzuhalten wurdeSan Beſchluß erhoben Auf Antrag deſſelben Vereins wurde
erner beſchloſſen den Abgeordneten zum Gauturntage außeren Eiſenbahnfahrkoſten für 3 Wagenklaſſe beppw Poſtfahrgeld
die nachweislichen Koſten bis zur Höhe von 2 M n der Gau
kaſſe zu erſtatten Der Jahresbeitrag für ein Mitglied wurde
auf 15 Pf feſtgeſetzt Der Äntrag für die in die Krankheits
periode eines Mitgliedes fallenden Sonn und Feſttage keine
ünterſtützung zu zahlen wurde zurückgezogen und beſtimmt
fortan für jeden Tag der Arbeitsunfäbigkeit ohne Unterſchied
150 M zu gewähren Bei der Neuwahl des Ganvorſtandes
wurden die bisherigen Jnhaber der Aemter wiedergewählt Der
Verſammlung ſchloß ſich eine kurze Vorturner Sitzung an Diene wurden für dies Jahr auf den 12 März
14 Mai 17 Sept und 5 Nov a An

alberſtadt 31 Jan Orig Mitth Einem Antrage unſererws ſehr umſichtig thätigen Handelskammer eniſprechend
at die Reichspoſtverwaltung eine direkte FernſprechVer
indung zwiſchen Halle und Aſchersleben angeordnet

Die Verbindung wird ſchon am 1 Februar eröffnet
Delitzſch 31 Jan Orig Mitth Die Wiederwahl der Herren

Teubner Troitzſch und Holläufer als unbeſoldeteMagiſtrats Aſſeſſoren auf eine fernere ſechsjährige Amts
dauer iſt vom Herrn Regierungspräſidenten beſtätigt worden

Eilenburg 31 Jan Orig Mitth Herr Bürgermeiſter
Schrecker der ſeit 35 Jahren an der Spitze der ſtädtiſchen
Verwaltung ſteht hat der Stadtverordneten Verſammlung ſein
Penſionsgeſuch zugehen laſſen Zum Stadtverordneten
Vorſteher wurde einſtimmig Herr Kaufmann Jrmiſch als
Stellvertreter Hr Kaufmann Bornikoel gewählt

Erfurt 31 Jan rig Der flüchtige Kaufmann
Naumann iſt bereits feſtgenommen Jn Bremen wurde er
verhaftet Das durch BVetrug erlangte Geld dürfte ſich noch
lemlich volkzählig vorſinden Heute früh ſtürzte der 82jährige
entner Völker aus einem nach der Gera zu belegenen Fenſter

ſeiner im erſten Stock befindlichen Wohnung Der alte Mann
wurde zwar ſehr raſch noch lebend aus dem Waſſer gezogen
verſtarb aber eine Stunde ſpäter am Herzſchlage Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß Selbſtmord vorliegt da V vor 8 Tagen erſt
ſeine ebenfalls hochbetagte Ehefrau mit der er eine lange glück
liche Ehe geführt hatte durch den Tod verlor

Jeſſen 31 Jan Orig Mitth Einer jener Zigeunerdie im ovenibet hier einen wüthenden Kampf ausfochten iſt

dieſer Tage aus e Gerichtsgefängniß entſprungen in
dem er die Eiſenſtäbe des kleinen Fenſters ſeiner Zelle gewaltſam
ausgebrochen hat Der Mann ſollte in Kürze vor Gericht ge
ſtellt werden Der hieſige Land wehr Verein hat zur Auf
nahme der Orden ſeiner verſtorbenen Mitglieder einen mit Glas
ſcheiben verſehenen Kaſten anfertigen laſſen der mit Genehmigung
der zuſtändigen Behörde an Kaiſers Geburtstag in der Stadt
kirche angebracht worden iſt

Schmiedeberg 31 Jan Orig Mitth Hier herrſchen unter
den Kindern fortgeſetzt bösartige Halskrankheiten durch die
Gon eine Reihe von Familien heimgeſucht worden ſind Auch

rwachſene haben in dieſem Jahre unter der Maſern
krankheit zu leiden Auf Anxegung des Gewerbevereins
wird auch hier an verſchiedenen geſicherten Stellen regelmäßig
Vogelfutter ausgeſtreut Wie verlautet iſt in die hieſige
durch Weggang des Oberpfarrers Kranich erledigte Pfarr
ſtelle Diakonus Schmiedecke Wittenberg berufen

Torgan 31 Jan Orig Mitth Die hieſige Vorſchuß
kaſſe hat auch in ihrem 36 Verwaltungsjahre gut gearbeitet
Der Kaſſenumſatz iſt in Einnahme und Ausgabe 244,995 84 M
Es iſt ein Reingewinn von 2846 M erzielt aus dem den Divi
denden berechtigten 43,225 M 6 Proz überwieſen werden Die
Zahl der Mitglieder iſt 287 Der hieſige Garten bau Ver
ein der bereits durch mehrfache größere Ausſtellungen in die
Oeffentlichkeit getreten iſt beſteht jetzt 25 Jahre Die Haus
beſizer Müller ſchen Eheleute feierten Goldene Hochzeit

Eine Eingabe welche wenn ſie von den andern Handels
kammern unterſtützt würde für ſehr viele namentlich kleinere und
mittlere Städte von Jntereſſe iſt hat die Handels kammer
zu r r an den Verkehrsminiſter gerichtet Dieſelbe
betrifft den Anſchluß aller Güterabfertigungsſtellen an
die beſtehenden Fernſprech Einrichtungen Darin
heißt es u Es macht ſich mehr und mehr für die Gewerbe
treibenden das Bedürfniß geltend die nöthigen Mittheilungen
wegen Verſendung und Empfang von Gütern mit den Güter
Abfertigungsſtellen auf kürzeſtem Wege austauſchen zu können
und den Güterexpeditionen würde der Anſchluß an die Fern
r den dienſtlichen Verkehr init den Empfängern
und Verſendern von Gütern weſentlich vereinfachen Die Königl
Eiſenbahn Betriebsämter zu Magdeburg und Halberſtadt
baben bereits in dankenswerther Weiſe dieſem Bedürfniſſe H
durch Anlage mehrerer derartiger Sprechſtellen in ihrem
Bezirke Rechnung getragen Dagegen ſind von dem Königl
EiſenbahnBetriebsamte Berlin unſere gleichen Anträge die ſich
auf Vollziehung des Anſchluſſes in Stendal richteten ab
ſchlägig beſchieden worden Wenn eine generelle Regelung
dahingehend veranlaßt würde daß überall wo Frernſprech
einrichtungen beſtehen die Güter Abfertigungsſtellen ausnahms
los Anſchluß erhielten ſo wäre wohl anzunehmen daß das
Reichs Poſtamt ſtatt des bisherigen Rabatts von
25 Pro zent auf die Jahresgebühr von 150 wie ſolche zu

Gunſten aller Behörden feſtgeſtellt worden iſt einen Rabatt
von 50 Prozent vielleicht auch mehr gewähren
würde Die Einnahme der Poſtverwaltung aus dem Fern
ſprechverkehre würde ſich durch den Anſchluß der Güter
abſertigungsſtellen weſentlich erhöhen da namentlich in mittlern
und kleinern Städten wo die Fernſprecheinrichtung durch dieſen
Jeſus für viele Theilnehmer erſt ihren eigentlichen Werth er
hielte die Zahl der Theilnehmer ſchnell ſteigen würde Jn Fällen
wo die Eilgutabfertigungsſtellen mit dem Perſonenbahnhofe von
der Güterabfertigung durch große räumliche Entfernungen ge
trennt ſind dürfte es ſich empfehlen beide Abfertigungsſtellen
durch Fernſprech Umſchaltungen zu verbinden wie dies beiſpiels
weiſe auch in Halberſtadt der Fall iſt

Deſſau 31 Jan Orig Mitth Jn Gegenwart des Herrn
Zprrrn Rümelin der Herren Rektoren Kathe und
Hißbach wurde geſtern in der Knaben Mittelſchule eine Prü
fung von Schülern der Mittel und Volksſchule vor
enommen die bei Hrn Mittelſchullehrer Korte einen Kurſus
ür Stotternde beendigt hatten Es waren am 24 Oktober

v J 11 Schüler in denſelben eingetreten zwei davon ſind ſchon
längere Zeit erkrankt Von den neun übrigen konnten 4 als
gänzlich geheilt 2 als faſt geheilt 2 als weſentlich gebeſſertentlaſſen werden Der letzte iſt noch nicht geheilt Unter den
änzlich Geheilten befanden ſich zwei hochgradige Stotterer
r Korte hat nach der Methode von Guhmann unterrichtet

und hat dies wirklich erfreuliche Ergebniß durch unermüdlichen
Fleiß und Ausdauer erreicht wofür ihm die Schüler ſicher dank
dar ſein werden

Leipzig 31 Jan Orig Mitth Dem Geſuche der hieſigen
andwerker entſprechend iſt der Rath bereit die Submiſſio

nen fernerhin in kleinern Looſen zu vergeben damit mehr
Handwerker an den ſtädtiſchen Arbeiten ſich betheiligen können
dagegen hat das Landbauamt das gleiche Erſuchen abgelehnt
Für die althiſtoriſche Pleißenburg die ſich wie einKeil in den Bebauungsplan Leſpzigs ſchiebt fordert der Staat
a M von der Stadtgemeinde welche ihrerſeits voraus

htilch Aregl an der Möckern ſchen Kaſerne des 106 Jnf Rats
austauſchen dürfte

Aus Gera 3l1 Jan wird uns geſchrieben Eine unter dem
umſt des Oekonomieraths Zetſch Köſtritz hier ab gehaltene ſ

rk beſuchte Verſammlung der unter ländiſchen Bauern

vereine beſchloß einſtimmig nach einem ovrientirenden Berichte
des Oekonomieraths v Mendel Halle den Anſchluß des
diesſeitigen Verbandes der Bauernvereine an den Landwirth
ſchaftlichen Centralverein der Provinz Sachſen
Etwa 160 Theilnehmer der Verſammlung unterzeichneten ſchließlich
die bekannte Petition um Berückſichtigung der Jntereſſen der
deutſchen Landwirthſchaft beim Abſchluß eines Handels
vertrages mit Rußland und um Aufhebung derEiſen bahn Staffeltarife für Getreide und Muhlen
fabrikate

Weimar 31 Jan Orig Mitth Der Großherzog hat
unter Zuſtimmung der Frau Großherzogin beſtimmt daß die
zum goldenen Ehejnbiläum des Herrſcherpaares vom
Landtag dargebrachte Ehrengabe im Betrage von 400,000 M
unter dem Namen Goldene HochzeitsStiſtung abgeſondert von
dem Hausvermögen von einer dreigliedrigen Kommiſſion an
deren Spitze der oberſte Leiter des Finanzminiſterinms ſteht ver
waltet werden und die Zinſen derſelben nach Abzug
des dem Kapital zufließenden 20 Theils nach ſreiem Ermeſſen
von dem jeweiligen Chef des Groß herzoglichen Hauſes
und deſſen Gemahlin im Jntereſſe der Wohlfahrt des
Großherzogthums alſo zu gemeinnützigen Zwecken alljähr
lich verwendet werden ſollen

Vermiſchtes
Ein bedanerlicher Jagdunfall wird aus Romansweile

Elſaß gemeldet Major a D Bühler früher im württemr
bergiſchen Jnfanterie Regiment Großherzog von Baden Nr 126
der mit andern Jägern bei Romansweiler jagte wollte am
Monkag über einen Graben klettern und glitt auf dem glatten
Rande aus Dabei entlud ſich ſein Gewehr der Schuß ging
ihm in den Kopf und die Hirnſchale wurde völlig zerſchmettert

Ein Wunderthier Eines der merkwürdigſten zoologiſchen
Wunder iſt jüngſt dem bekannten Thierhändler Karl Hagen
beck von ſeinem Bruder Wilhelm aus Sumatra zugeſchickt
worden Es iſt ein Elephant aber eine wahre Miniaturausgabe

winzigſten Elephanten die man bisher kannte waren mindeſtens
115 em hoch und 450 Pfund ſchwer Der neueſte Liliput
Elephant Hagenbeck s aber iſt kaum 90 em hoch und im ganzen
78 ko ſchwer ein wahres Wunderding das kaum ſeines Gleichen
auf der Erde haben dürfte Das hübſche Thierchen für die Chi
cagver Weltausſtellung zu Hagenbeck s zoologiſcher Arena be
ſtimmt dürfte demnächſt in Berlin als eines der intereſſanteſten
und ſeltenſten Naturwunder u z war in Caſtans Panoptikum
kurze Zeit gezeigt werden

Hochwaſſer und Eisgang Aus Mannheim wird von
geſtern vormittag berichtet daß infolge Stauung des Neckareiſes
zahlreiche Orte des Neckarthales von Hochwaſſer heimgeſucht ſind
Am Vormittag um 10 Uhr kam in das Rheineis und Neckareis
Bewegung Nach halbſtündigem Eisgange trat auf dem Rhein
eine Eisſtauung ein ſo daß neue Hochwaſſergefahr eintrat Die
Neckarufer ſind bereits überſchwemmt das Rheinwaſſer ſteigt
rapid Mehrere Orte des Neckarthales melden Hochwaſſer Jn
Weinheim wurde in der Nacht wegen Ueberſchwemmung des
untern Stadttheile die Feuerwehr alarmirt Den nächſten
Stunden ſah man mit großer Beſorgniß entgegen

Verkehrsſtörung Auf der Strecke Dux Preſchen der
Auſſig Teplitzbahn fand infolge des dort betriebenen Kohlen
bergbaues eine bedeutende Dammſetzung ſtatt Der geſammte
Laſtenverkehr iſt unterbrochen der Perſonenverkehr wird ver
mittels Umſteigens ermöglicht

Schlittennnglück Durch Umſtürzen des Schlittens wurde
der Rabbiner Rubinſtein in Bunzlau ſofort getödtet und
ſeine Gattin tödtlich verwundet
Eingeſchneiter Zug Durch Schneeſturm iſt die Eiſenbahn
ſtrecke Kamenz Koſel verſchüttet Der Abendzug vom Montag
ſteckt im Schnee Militär wurde zur Freilegung der Gleiſe
erbeten

Eingeſchueit Während der letzten Schneeverwehungen iſt
das im ruſſiſchen Gouvernement Orlow am Ufer des Fluſſes
Aleſchna belegene aus 12 Bauerhöfen beſtehende Dorf Pril
jeſty ſechs Tage lang buchſtäblich vom Schnee ver
ſchüttet geweſen Der angewehte Schnee bedeckte die Dächer
vollſtändig und die Bewohner konnten nur durch Oeffnungen
welche ſie in die Dächer und in die über denſelben liegenden un
geheuren Schneemaſſen machten ins Freie gelangen Die
Scheunen waren derart eingeſchneit daß kein Futter für das
hungernde Vieh zu beſchaffen war Die Lage von Menſchen und
Thieren wurde immer unerträglicher der Hungertod ſchien un
ausbleiblich bis die Rettung ſchließlich durch einen glücklichen

ufall erfolgte Ein Polizeibeamter hatte ſich dienſtlich nach dem
orf Priljeſty begeben fand aber nur Schneepyramiden und
ügel vor aus denen ihm das Gebrüll der hungernden Thiere

entgentönte Nun wurden die Bauern der umliegenden Dörfer
mit Pferden Schlitten und Schaufeln auſgeboten und nach zwei
tägiger angeſtrengter Arbeit gelang es den Zugang zum Dorfe
enden und die Verſchneiten aus ihrer verzweifelten Lage zu

efreien
Erdbeben Telegraphiſcher Meldung aus Catania zuſolge

fand auf der Jnſel Stromboli am Montag ein ſtarkes Erd
beben ſtatt dem eine äußerſt heftige vulkaniſche Eruption folgte

Ferner wird aus Athen berichtet daß nach dort eingegangenen
Nachrichten am Dienstag vormittag auf der Jnſel Zante ein
Erdbeben ſtattgefunden hat mehrere Häuſer ſind eingeſtürzt
andere ſind unbewohnbar geworden Zwei Perſonen wurden ge
tödtet mehrere verwundet Die Erdſtöße dauern noch fort es
herrſcht große Erregung
Signoring Juniori die Heldin von San Pedro de Abanto

eine muthige Karliſtin aus dem ſpaniſchen Bruderkriege bildet
augenblicklich in Paris das Salongeſpräch Nur wenige dürften
wiſſen daß ſich hinter der heute berühmten Sängerin die acht
jährige Juniori verbirgt welche ſich in der denkwürdigen Schlacht
von San Pedro de Abanto heldenmüthig auszeichnete Der
Tag war heiß geweſen die Truppen des Präſidenten Serrano
des Helden von Aliolen kämpften vergeblich gegen die Guerillas
an Die Karliſten widerſtanden dem Anſturm der Regierungs
truppen aber endlich ſchien ihre Kraft zu erlahmen Nur noch
kurze Zeit konnten ſie den Kampfplatz behaupten denn die
Munition drohte ihnen auszugehen Serrano war nicht in Unkenntniß
hiervon und wollte auf alleFälle aus dieſem Umſtande Vortheil ziehen
Aber ſeine Taktik wurde durchkreuzt durch ein achtjähriges Mädchen
Jnniori hieß die Kleine Sie war die Tochter eines fanatiſchen
Karliſten Aus ihrem Dorfe hatte es ſie hinausgetrieben an
der Seite ihres Vaters wollte ſie kämpfen Da ſie indeſſen die
ſchweren Waffen nicht tragen konnte ſuchte ſie ihre jugendlichen
Kräfte auf andere Weiſe dem Vaterlande zur Verfügung zu
ſtellen Sie ſammelte von den Kampfunfähigen und Todten
Kugeln und brachte ſie den Kämpfenden Neuer Muth beſeelte

die Schaaren der Karliſten ſie hielten Stand der muthigen
That des Kindes mußte Serrano einen Mißerfolg zuſchreiben
Von Stunde an blieb die Kleine bei den Truppen und theilte
an der Seite ihres Vaters mit ihnen alle Leiden und Freuden
des Feldlagers Noch zwei Jahre zog ſich der Karliſtenkrieg hin
Jm Jahre 1871 endlich machte König Alfons der inzwiſchen auf
den Thron gekommen war der Sache der Karliſten in offene
Feldſchlacht ein Ende Junioris Vater ſiel und das verwaiſte
Kind gerieth als Kriegsgefangene in des Siegers Hände Die
wider den Willen ihres königlichen Sohnes von Paris nach
Madrid zurückgekehrte Königin Jſabella II intereſſirte ſich für
die zehnjährige Juniori erwirkte ihre Begnadigung und
leitete ihre Erziehung Die natürlichen Anlagen des
Kindes wurden durch die Erziehung t Beſondere muſika
lifche und ſtimmliche Beanlagung beſtimmten das junge Mädchen
ich ganz in den Dienſt des Geſanges zu ſtellen Signorina

eines Elephanten der kleinſte den man jemals geſehen hat Die H E

iſt die Kugelſucherin in Paris öffentlich aufgetrelen und hat
dort einen wahren Sturm der Begeiſterung entfacht

Verbrechen Am Montag fand man nahe bei der Stadt
Charleroi im Walde die Leichen eines 5 und eines 7 jährigen
Mädchens welche ſeit Sonntag verſchwunden waren Eine der
ſelben war vergewaltigt Die Polizei iſt auf der Spur des
Mörders

Texaniſches Sittenbild Jn der Stadt D all as in Texas
iſt ein allgemein beliebter Bürger E S RNandall der Hand
bewegung nach der Hüfte zum Opfer gefallen Ein ge
wiſſer Major Randall hat ihm drei Kugeln durch den Leib ge
jagt weil der Erſchoſſene während ſich beide zankten eine Be
wegung mit der Hand gemacht habe als ob er eine Waffe aus
der Hüftentaſche ziehen wollte Dann darf der andere in Texasgeſetzmmäßig ſchießen vorausgeſetzt daß er einen Zeugen beſipt

oder auftreiben kann der die verdächtige Handbewegung geſehen
hat Es iſt nicht gerade nöthig daß er ſie geſehen hat
wenn er es nur beſchwört und für Geld und gute Worte
laſſen ſich ſolche Zeugen ſchon finden Das oberſte Appellations
ericht von Texas hat einmal in einem Mordfalle zu Dallas ent
chieden daß niemand mit dem Schießen zu warten braucht bis der
andere ein Piſtol oder Meſſer zu Tage gefördert hat fondern
es genügt wenn der andere eine Bewegung macht die den Ein
druck hervorbringt daß dieſe Bewegung einem Griffe nach einer
verborgenen Waffe gelte Dann darf der eine in Selbſtverthei
digung ſchießen und tödten wenn es ſich auch nachher heraus
ſtellt daß der Erſchoſſene überhaupt keine Waffe bei ſich hatte
Durch dieſe Entſcheidung die noch immer als das höchſte Geſetz
in Texas gilt ſind ſchon viele reiche Mörder dem Galgen ent
gangen Die meiſten Tagesblätter ſind darin einig daß dieſes
verderbliche Erkenntniß des oberſten Gerichtshofes durch einen
geſetzlichen Erlaß aus der Welt geſchafft werden muß

Perſonalnachrichten Jn Aſchersleben ſtarb Sanitätsrath
Dr Gründler der durch ſeine mikroſkopiſchen Unterſuchungen
über die niedrigſten Lebeweſen in weiten Kreiſen bekannt iſt Er
war u g auch Mitglied der Leopoldiniſch Caroliniſchen Akademie
der Wiſſenſchaften in Halle Jn Stockholm iſt Direktor A

E Fich bis vor kurzem Jnhaber des Sveuska Tlegram
Bureau geſtorben

Meteorologiſche Station zu Halle
431 Jan 9 U ab 1 Febr 7 U mag

Baromeler Millimeter 725,2 7350,5Thermometer Ceiſius 4,6 3Rel Feuchtiglelt 96 100Wind SSW 1 S 1Maximnum der Temperatur am 31 Jan 10 C
Minimum 1 Febr 19 O
Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland

Eine im Nordweſten von Jrland neu erſchienene barometriſche
Depreſſion dehnt ſich nach der Luftdruckvertheilung zwiſchen den
Scillys und Biarritz zu ſchließen ſüdoſtwärts aus und macht für
unſere Gegenden Andauer des milden Wetters mit Regenfällen
und zunehmender Windſtärke wahrſcheinlich

Handels und Verkehrs Nachrichten
Eisenpreise Breslau 31 Jan Die hiesigen Gross

händ er ermässigten die Preise für Walzeisen und Grob
bleche um 5 I die Tonne und für FPeinbleche um 2 i A

Zahlungseinstell ungen Die Kommunditgesellschaſt
Friedr Kauffmann Co Oele und PFette in Hamburg hat ihbro
Zahlungsun fähigkeit anmelden müssen In Leipzig hat die Firwa
Karl Guthert welche in der Schunhartikel Branche arbeitete den
Konkurs erklärt doch soll eine Deberschuldung nicht vorliegen

New NXork 30 Jan Der Werih der in der vergangenen Woche
eingeführten Waaren betrug 13,344,533 Dollars gegen 11,966,852
Dollars in der Vorwoche davon für Stoffe 4,258,489 Dollars gegen
4,091,787 Dollars in der Vor woche

Bunuenos Ayres 30 Jan Telegr Goldagio 213,00
Rio de Janeiro 30 Jan Telegr Wechsel auf London 13 e

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 30 Jan 831 Jan
Weissenfels Oberpegel 20 2,20do Unterpegel 0,38 4Halle UVnterhaupt 30 Jan 1,66 31 Jan 433
Trotha do r 1,50 1,50 2Alsleben Oberpegel 30 Jan 2,22 31 Jan 2,25 3

do Unterpegel 2 t 0,84 0,96 12Kalbe Oberpegel t 1,28 2do Unterpegel 2 r 0,2 2 t o,ro e e
Moldau Iser BEger Blhe

e e eBudweis 130 Torgau 31 t 0,62 2Prag 2 P Wittenberg 2 0,99Jungbunzlau PRosslau 0,951 4Laun 2 o r r 1,10Pardubitz Magdeburg v 1,12Brandeis 2 PTangermündel 1,60 2 SMelniek 210,10 PWittenberge 1,52 2Leitmeritz Dömitz Peg e2Aussig 11 2 rLauenburg l,co 1Dresden 31 1,14 2 S
Am 29 Jan 1893 Aſclnieck Stau 6 Gr R bewölkt Am

30 Jan 1893 Melnieck Stau 5 Gr NW sehneit
Am 31 Jan 2894 Trotha Eisstand Torgau Eisstand Wittenberg

Eisstand Bardvy Eisstand Magdeburg Eisstand Tangermünde Lisstand Wittenberge Eisstand Homn Eisstand Lauenburg Lisstand
Dresden Eisstand

Waaren und Produktenberltehte
S pixrat u s

Berlin 31 Jan Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs
abgabe per 100 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt

l Kündigungspr M Loco ohne Pass 52,7 bez
J wit 70 M Verbrauehsabgabe per 1001 à 190 gleich 10,000

3 altes Gekündigt Kündigungspreis M Loco ohne Fass
bez

Spiritus mit 50 M Verbrauechsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt Kündigungspreis M Loco mit Fass

per diesen Alonat
Spiritus wit 70 M Verbrauchsabgabe Still Gekündigt 30,000 1 Kün
igungspreis 32 M Loco mit Fass per diesen Monat 32 bez

Durehbsennittspreis 32 AI per Jan Febr 32 bez per März April
per April Alai 33,2 bez per Mai Juni 33,5 bez per Juni Juli per
Juli Aug 34,6 bez per Aug Sept 3 ,1 bez

Külsenfrächdte
Berlin 31 Jan Erbsen per 1000 kg Kochwaare 160 205

M p Q Futterwaure 135 148 M n Q
Pest 31 Jan Mais per MavJani 1893 4,74 Gd 4,76 Br
Wien 31 Jan Auis per Aſsi Juni 1893 5,07 Gäd 5,09 Br
Leipzig 31 Jan Aais per 1000 kg netto aswmerikanischer 132

ber ruwänischer 126 128 M bez u Br Donau 126 128 A vez u
Br ungarischer 126 128 A bez u Br

Liverpool 31 Jan Mais 1 d höher gefordert
Danzig 31 Jan Erbsen
Königs berg 51 Jan Weisse Erbsen unverändert

Mehl
Berliv 31 Jan Amtl Roggenmehl Nr o u l per 1C0 kg

brutto inkl Sack Termine matter Gek Sack Kündigungspreis
M per diesen Monat 18,15 Al Durchsechmittspreis 18,5 M per

Jan Febr 18,15 bez per Vebr Aärz per April Aai 18,3 bez
per Mai Juni 18,35 bez

Berlin 31 Jan Weizenmehl Nr 00 22,50 260 50 bez Nr O 20,25
18,09 bez Veine Marken über Notiz bez

Roggenmenl Nr 9 u 1 18,25 17,50 bez do feine Marken Nr O u
19,25 18,25 bez Nr G 1,50 A höher als Nr O u 1 per 100 kg brutte

Jnniori würde eine eifrige Schülerin der Garcia Seit kurzem inkl Sack



Sonnmabenchü
den 4 FebruarFreitagden 3 VebruarDonnerstag

den 2 Februar

Grosser Resterverkauf
in Maassen von Meter bis S Metern

Halle a s G SChWaFTAGnberger Poststr 910
Specialgeschäft für Plüsch Sammet und Seidenwaaren

Gothaer Lobensversicherungsbank e n26 Rölner Dombau Lotterie Der unterzeichnete Vertreter dieser ältesten ung grössten deutschen Lebens e Sein
versicherungsanstalt empfiehlt sich zur Vermittelung von Versicherangen dieZiehung bestimmt 23 24 und 25 Februar er und erbietet sich zu allen erwünschten Auskäüntten n Conto lege

Hauptgew Baar II 75000 30000 15000 ete ar helm Rageh Zächoer
l P t List 30 Pfg nnale h e eg F a FOriginalloose à Mk 3,25 urlenlt eng versende t er z5 Spandauerbrücke 1 d tl fl P g c indnI en Berlin C Andwirthlhattl SGuchtuhrung Guatäen ne e Bestellung auf Kölner Loose wi durch sol i ckſichti c n mAgelnrt e e en che aus Dit h dec nen richten auf Gütern I un a z

e n 3 l Ented Jn unſerer Anſtalt ertheilen gründlichen Unterricht in Bücher e
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